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Diese Bedingungen regeln die Errichtung, den Betrieb und die Erneue-
rung von Glasfaseranschlüssen, einschließlich der dafür erforderlichen 

Hochgeschwindigkeitsnetze.

Im Sinne dieses Vertrages ist oder sind:

Besteller Errichtung/Änderung des Glasfaseranschlusses und 

Digitales Hochge-
schwindigkeitsnetz bietet, Datendienste mit Geschwindigkeiten von min-

destens 50 Megabit/Sekunde bereitzustellen.

Glasfaseranschluss

Der Glasfaseranschluss besteht aus einem Leerrohr 
beginnend ab der Abzweigstelle des Leerrohrver-
bundes sowie aus einem Glasfaserkabel, beginnend 

ermöglichen.

linien

Unter- oder oberirdisch geführte Telekommunika-

Schalt- und Verzweigungseinrichtungen, Masten und 

rohre, sowie weitere technische Einrichtungen, die 

faser-Netzanschluss genannten Grundstücks für die Errichtung, den Betrieb 
und die Erneuerung eines Glasfaseranschlusses einschließlich der dafür erfor-

EWE NETZ nach den anerkannten Regeln der Technik sowie nach den Tech-
nische Anschlussbedingungen der EWE NETZ errichtet. Für die Errichtung des 
Glasfaseranschlusses kann die EWE NETZ Nachunternehmer einsetzen.

 Der Besteller hat die baulichen Voraussetzungen (z. B. Hauseinführung, 
die nicht Bestandteil des Glasfaseranschlusses ist) für die sichere Errichtung 

besondere den erforderlichen Platz innerhalb und außerhalb aufstehender 

 Der Betrieb des Glasfaseranschlusses kann von einem oder mehreren 

nach den anerkannten Regeln der Technik sowie nach den Technischen 
Anschlussbedingungen der EWE NETZ betrieben. Für Betrieb kann die EWE 
NETZ bzw. der Betreiber Nachunternehmer einsetzen.

geschützt werden und es dürfen außer durch die EWE NETZ oder die Betrei-
ber keine Einwirkungen auf den Glasfaseranschluss vorgenommen werden.

Betreiber unverzüglich anzuzeigen.

faser-Netzanschluss vereinbart.
 Die Kosten einer vom Besteller veranlassten Änderung des Glasfaseran-

seranschlüsse sind nur zu einem vorübergehenden Zweck im Sinne von § 95 

Eigentum der EWE NETZ.

 Wird das Grundstück oder sein Zubehör durch die Ausübung der aus dem 

gabe der Allgemeinen Vertragsbedingungen für Verkauf, Werklieferungs-, 

Netzanschluss ebenfalls beigefügt sind.
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Diese Bedingungen regeln die Errichtung, den Betrieb und die Erneue-
rung von Glasfaseranschlüssen, einschließlich der dafür erforderlichen 

Hochgeschwindigkeitsnetze.

Im Sinne dieser technischen Bedingungen ist oder sind:

Besteller Errichtung/Änderung des Glasfaseranschlusses und 

Glasfaseranschluss

Der Glasfaseranschluss besteht aus einem Leerrohr 
beginnend ab der Abzweigstelle des Leerrohrver-
bundes sowie aus einem Glasfaserkabel, beginnend ab 

 Die Verlegung des Glasfaseranschlusses auf dem Grundstück sowie die 
Einführung des Glasfaserkabels in das Leerrohr (z. B. Einblasen oder Einschie-

nehmen. Die technischen Bestandteile des Glasfaseranschlusses werden von 

jeweiligen Förderbedingungen einbezogen.
 Die Lage des Glasfaseranschlusses und der Hauseinführung wird unter 

 Soweit mit dem Besteller vereinbart wird, stellt die EWE NETZ die Haus-

her und dichtet diese nach den anerkannten Regeln der Technik ab.
 Die Montage des HÜP erfolgt innerhalb eines Abstands von 2 Metern, 

gemessen ab der Innenseite der Hauseinführung und nur insoweit, wie hier-
für keine weiteren Wand-, Boden- oder Deckendurchbrüche notwendig sind.

 Für die Inbetriebnahme des Netzanschlusses ist eine abgesicherte Strom-

1,2 Meter) zur Verfügung stellt.

 Innerhalb des Hausnetzes dürfen nur technische  Anlagen verwendet 

Hausnetz angeschlossen sind.
 Errichtung-, Änderungs-, Instandhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten 

den nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Einsatz 
von fachkundigen Personen durchgeführt.

mit einer maximalen Laserklasse 1M eingesetzt werden.


